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Wir laden Sie herzlich ein zum 

Spritzenhausfest 
mit 

Tag der offenen Tür 
am 

23. September 
Ab 10.00 Uhr im und um das Feuerwehrhaus Ispringen 

 
Infos und Vorführungen der Feuerwehr, für Kinder Fahrten mit 

dem Feuerwehrauto, Fahrzeugausstellung, Drehleiter, … 
 

Für Speis und Trank wird bestens gesorgt: 
Weißwurstfrühstück, Mittagessen, Spezialitäten vom Grill, 

Kaffee + Kuchen 
 

Es würde uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen! 
 
 

Kommen Sie zu uns wenn wir feiern, 
wir kommen zu Ihnen wenn’s brennt! 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Ispringen 
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Notdienste/Beratung und Hilfe  

Bereitschaftsdienst bei Störungen

SWP Stadtwerke Pforzheim GmbH & Co. KG
Störungsmeldestelle – Strom Tel. 0800 797 39 38 37 
24 Stunden erreichbar
Erdgas Südwest GmbH
Erdgaszentrum Ettlingen Tel. 07243/2 16-0 
Störungsmeldestelle Tel. 01802/056229
Wasserversorgung Ispringen
Störungen  Tel. 07231/58 78 720 
oder  Tel. 0174/61 41 762
KabelBW – Service zum TV-Kabelnetzbetreiber
Kundenservice  Tel. 0221 46619100

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr  Tel. 112 
Polizei Notruf  Tel. 110 
Revier Pforzheim Tel. 186-0 
DRK Krankentransport Tel. 19 222 
Allgemeiner Notfalldienst:                                Tel. 116117

Ärztliche Notdienste

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 07231/37 37 
Der Bereitschaftsdienst der Zahnärzte wird am Wochenende in der Zeit 
zwischen 10 und 12 Uhr über die Rufnummer vermittelt.

Zentrale Notfallpraxen Pforzheim  Tel. 0180/51 92 92 18

Siloah, St. Trudpert Klinikum:  
Wilferdinger Straße 67; 75179 Pforzheim Tel. 498-0

Klinikum Pforzheim:  
Kanzlerstraße 2-6; 75175 Pforzheim Tel. 969-0
Dienstzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag:19 Uhr bis Folgetag 8.00 Uhr, 
Mittwoch: von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr, an Wochenenden: von 
Freitag 19.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen sowie am 24.12. und 
31.12. von Vorabend 19.00 Uhr bis Folgetag 8.00 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Tel. 07231/9 69 29 69 
Öffnungszeiten der Kinder Notfallpraxis (NOKI) sind: Mittwoch 15.00 – 20.00 Uhr, Freitag 
16.00 – 20.00 Uhr, Samstag 08.00 – 20.00 Uhr, Sonntag 08.00 – 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst 
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim Tel. 07231/133 29 66

Dienstbereitschaft Apotheken

Samstags 13.00 bis sonntags 8.30 Uhr, sonn- und feiertags 8.30 bis 8.30 Uhr

Freitag Rathaus-Apotheke, Eisingen,   
08.05.2015 Pforzheimer Str. 9 Tel. 07232/8 14 84 

Samstag Schlössle-Apotheke, Pforzheim,  
09.05.2015  Westl. Karl-Friedrich-Str. 80 Tel. 07231/4 24 64 20

Sonntag Center-Apotheke, Pforzheim,   
10.05.2015  Wilhelm-Becker-Str. 15, Wilf. Höhe Tel. 07231/4 43 94 33

Montag Stadt-Apotheke, Pforzheim, 
11.05.2015 Westl. Karl-Friedrich-Str. 23 Tel. 07231/31 28 85

Dienstag DocMorris-Apotheke, Pforzheim,  
12.05.2015 Museumstr. 4  Tel. 07231/5 89 80 71

Mittwoch Sonnen-Apotheke, Pforzheim, 
13.05.2015 Leopoldstr. 5 Tel. 07231/15 40 97 14 

Donnerstag Wartberg-Apotheke, Pforzheim, 
14.05.2015 Redtenbacherstr. 22 Tel. 07231/5 13 72

Freitag Brunnen-Apotheke, Ersingen,   
15.05.2015 Lange Str. 1 Tel. 07231/8 94 38

Samstag  Christoph-Apotheke, Pforzheim,  
16.05.2015 Christoph-Allee 11 Tel. 07231/31 21 40

Soziale Dienste und Einrichtungen

Diakoniestation Ispringen 
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Krankenpflegeverein Ispringen e.V., 
Eisenbahnstraße 2, Ispringen, Fax 984387  Tel. 07231 86710 
Büro besetzt: Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr 
Rufbereitschaft für Notfälle: Tel. 01761/867 10 10

Betreuungsangebot der Diakonistation Ispringen 
Gruppe am Montag,  14.30 bis 17.30 Uhr 
Gruppe am Mittwoch,  14.30 bis 17.30 Uhr 
Tischlein Deck Dich, 10.00 bis 14.00 Uhr freitags.  
Auf Wunsch Fahrdienst zu allen Gruppenangeboten 
Ansprechpartnerin Anja Teuscher Tel. 07231/86710

Haus Salem Dauerpflege, Tagespflege und Betreutes Wohnen

Friedenstr. 62, Ispringen, Fax 589949-9 Tel. 589949-0 
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr 
Ansprechpartner: Jörg Heidt (Hausleiter), Lydia Kälber (Pflegedienstleitung) 
Die Cafeteria ist jeden 1. und 3. Sonntag von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet 
info@salem-ispringen.de, www.salem-ispringen.de

Diakonisches Werk Pforzheim-Land Tel. 07231/91 70-0 
Beratung  für ältere Menschen und ihre Angehörigen;  
Allgemeiner kirchlicher Sozialdienst 
Diakonisches Werk Pforzheim-Stadt 
Fachstelle für häusliche Gewalt; Schwangeren-  
und Schwangerschaftskonfliktberatung  Tel. 07231/37 87-31

Schwangerenberatung,  
Schwangerschaftskonfliktberatung Tel. 07231/37 87-58

Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.    
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung 
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung                  Tel. 07236/2799897

Frauenhaus  
der Katholischen Gesamtkirchengemeinde Pforzheim 
(24 Stunden Rufbereitschaft)  Tel. 07231/35 84 28

„Anlaufstelle“– Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizidgefahr 
(tägliche Bereitschaft) Tel. 0171/80 25 110

Aktionsgemeinschaft Drogen e. V

Anlaufstelle bei Essstörungen;- Kontakt- und Informationsstelle  
für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS) Tel. 07231/9227760

Pro Familia  
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung,  
Sexualpädagogik und Sexualberatung e.V. Tel. 07231/60 75 860

Deutscher Kinderschutzbund Pforzheim Enzkreis e.V.  
Fax 07231/589898-5 Tel. 07231/589898-0

Lilith 
Beratungsstelle für Mädchen und Jungen 
zum Schutz vor sexueller Gewalt Tel: 07231/35 34 34

Jugend- und Drogenberatungsstelle  
Beratung und Hilfe für Jugendliche, Suchtgefährdete,  
Abhängige und deren Angehörige Tel.: 07231/92277-0 

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche Tel. 07231/30870

AIDS-Beratung, Gesundheitsamt Enzkreis,  
Bahnhofstraße 28, Pforzheim Tel. 07231/308-9580

Miteinanderleben e.V. 
Angebote für Menschen mit Behinderung, Jugendsozialarbeit, Migrationsar-
beit, Freiwilligenagentur 
www.miteinanderleben.de Tel. 07231/589020

Kinder- und Jugendhospizdienst „Sterneninsel“ Tel. 07231/8001008

Tagesmütter Enztal e.V. Beratungsbüro 
Frau Parise Tel. 07041/8184711

Fachberatungsstelle für Wohnungslose  
(Zentrale) – 61/62 Fachberatungsstelle Tel. 07231/566 196-0

TelefonSeelsorge Nordschwarzwald e. V.  
Seelsorgetelefon Tel. 0800 111 0 111

Psychosoziale Krebsberatungsstelle  
für Betroffene und Angehörige Tel. 07231/969 8900 
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich  
geleitete Gesprächs- und Entspannungsgruppen 
Kanzlerstraße 2–6, 75175 Pforzheim 

Samstags 13.00 bis sonntags 8.30 Uhr, sonn- u. feiertags 8.30 bis 8.30 Uhr

Freitag Hohenzollern-Apotheke Pforzheim

21.09.2018 Hohenzollernstr. 29 Tel. 07231/3 44 05

Samstag Moritz Apotheke Pforzheim

22.09.2018 Museumstr. 4 Tel. 07231/5 89 80 71

Sonntag Central-Apotheke Pforzheim

23.09.2018 Westl. Karl-Friedrich-Str. 32 Tel. 07231/10 60 64

Montag Enztal-Apotheke Pforzheim

24.09.2018 Westl. Karl-Friedrich-Str. 47 Tel. 07231/587 51 16

Dienstag VitalWelt Apotheke in der Arcus-Klinik

25.09.2018 Rastatter Str. 17-19, Pforzheim Tel. 07231/298 80 40

Mittwoch Tiergarten-Apotheke Haidach

26.09.2018 Strietweg 70, Pforzheim Tel. 07231/41 45 00

Donnerstag Pregizer Apotheke Pforzheim

27.09.2018 Westl. Kal-Friedrich-Str. 39 Tel. 07231/1 43 70

Freitag Nordstadt-Apotheke Pforzheim

28.09.2018 Ebersteinstr. 39 Tel. 07231/3 34 62

Samstag Rathaus-Apotheke Eisingen

29.09.2018 Pforzheimer Str. 9 Tel. 07232/8 14 84
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Bürgerbüro geschlossen 
Wegen Fortbildung ist das Bürgerbüro am  
Dienstag, 25.09.2018 nicht besetzt. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Bürgerbüro 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Die Stadtbahn fährt wieder – endlich! 
Unser neu gestalteter, barrierefreier Bahnsteig ist jedoch noch 
nicht ganz fertig, sodass die geplante Begehung durch unsere 
Gruppe, zusammen mit Bürgermeister Zeilmeier, noch verscho-
ben werden muss. Sie werden rechtzeitig benachrichtigt, damit Sie 
als Betroffene oder Interessierte auch teilnehmen können. 
Es tut sich noch mehr in Ispringen: die Ampelanlage an der Ein-
mündung der Schulstraße in die Eisenbahnstraße soll auch mit 
dem Ziel der Barrierefreiheit umgebaut werden – zur Zeit ist dort 
ein multipel verkabeltes Provisorium zu bestaunen (s. Photo). 

Schön wäre es, wenn auch die Fußgängerbedarfsampel an der 
Kämpfelbachquelle behindertengerecht umgerüstet würde. 
Wir möchten noch darauf hinweisen, dass der Architekt Lutz En-
gelhardt im Rahmen der Immobilienmesse „IMMO 2018“ am 
Samstag, 22. September um 10:15 und um 15:50 Uhr über „Bar-
rierefreie Lebensräume – Wohnen im Alter“ im CCP referiert. 
Falls Sie Interesse haben und sich auch in unsere Projektgruppe 
mit Vorschlägen, Ideen und Wünschen einbringen wollen: wir 
treffen uns wieder am Montag, 24. September 2018 um 20:00 Uhr 
im Bürgerhaus Regenbogen. 
WB 

Liebe Kinder und Jugendliche, 

liebe Eltern und Ispringer Bürger,
letzte Woche habe ich Euch bereits über die erste 
Woche unseres  Sommerferienprogramms erzählt. 
Heute folgt die Fortsetzung, in der wir gemeinsam 
auf die zweite Woche vom 27.08. – 01.09.18 blicken 
möchten.
Am Montag starteten wir bereits am frühen Morgen 

mit einer Busfahrt zum Kulturhaus Osterfeld zu unserem „Thea-
ter Workshop“. Dort angekommen haben wir zuerst eine Führung 

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Ispringen
Verantwortlich
für den amtlichen Teil: Bürgermeister Thomas Zeilmeier
                                     oder Vertreter im Amt
 Telefon: 07231 / 98 12 - 0
 E-Mail: pressestelle@ispringen.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
 Montag:            13.00 - 18.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung
Für den übrigen Teil: Verlag & Druckerei Schlecht e.K.
 www.gemeinde.de   
 verlag@gemeinde.de
Hausanschrift: Kerschensteinerstraße 10  
 75417 Mühlacker
 Telefon: 07041 / 30 22  
 Telefax: 07041 / 52 49

Ju
li

A
u

g
u

st

Se
p

t
e

m
b

e
r2 7 .  K W

2 8 .  K W

2 9 .  K W

3 0 .  K W

3 1 .  K W

3 2 .  K W

3 3 .  K W

3 4 .  K W

3 6 .  K W

3 7 .  K W

3 8 .  K W

3 9 .  K W

4 0 .  K W

Klimafreundliches Drucken – ein
Praxisbeispiel

Klimafreundlich Drucken bedeutet, dass die 
bei der Produktion unvermeidbaren CO2-
Emissionen an anderer Stelle eingespart und
damit kompensiert werden.
Der Druck der Abfuhrpläne mit einer Gesamt -
auflage von 105.000 Stück hat Treibhaus gas -
emissionen in Höhe von 3,8 Tonnen COs-Äqui-
valenten verursacht.

Sie setzen sich zusammen aus
Material: 3.160 kg
Produktion 778 kg
Entsorgung -178 kg
Druckauftrag gesamt 3.760 kg

First Climate garantiert unter der Ident-Nr.
1768574 die Stillegung der oben angegebenen
Treibhausgas emissionen durch Investitionen 
in Emissions min derungs projekte, die nach 
dem Gold Standard verifiziert wurden.
Die Klimainitiative wird unterstützt von:
Heidelberger Druckmaschinen, manroland, 
VDZ, ERA, digicom und maßgeblichen
Papierkonzernen.

3 5 .  K W

kompensierrintP ompensiert
4. 17685774d-NrI

.deonlinedm-v.bwww

Abfallberatung
des Enzkreises
07231/354838

Tonnen mit
Deckel-Öffnung

zur Straße 
aufstellen!

1 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
2 So
3 Mo
4 Di
5 Mi 14:00-17:30
6 Do
7 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
8 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
9 So
10 Mo
11 Di
12 Mi
13 Do 9:00-12:30 14:00-17:30
14 Fr
15 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
16 So
17 Mo
18 Di 14:00-17:30
19 Mi E-Geräte*
20 Do 14:00-17:30
21 Fr
22 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
23 So
24 Mo
25 Di
26 Mi 9:00-12:30
27 Do
28 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
29 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
30 So

1 Mi 9:00-12:30
2 Do
3 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
4 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
5 So
6 Mo
7 Di
8 Mi 14:00-17:30
9 Do
10 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
11 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
12 So
13 Mo
14 Di
15 Mi
16 Do 9:00-12:30 14:00-17:30
17 Fr
18 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
19 So
20 Mo
21 Di 14:00-17:30
22 Mi
23 Do 14:00-17:30
24 Fr
25 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
26 So
27 Mo
28 Di
29 Mi 9:00-12:30
30 Do
31 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30

1 So
2 Mo
3 Di
4 Mi 9:00-12:30
5 Do
6 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
7 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
8 So
9 Mo
10 Di
11 Mi 14:00-17:30
12 Do
13 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
14 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
15 So
16 Mo
17 Di
18 Mi E-Geräte*
19 Do 9:00-12:30 14:00-17:30
20 Fr
21 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
22 So
23 Mo
24 Di 14:00-17:30
25 Mi
26 Do 14:00-17:30
27 Fr
28 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
29 So
30 Mo
31 Di

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Anforderung entsorgt. (Erläuterungen siehe Seite 8.)
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.

Öffnungszeiten Entsorgungszentrum und Recyclinghof
Maulbronn

Ispringen: Gewann “Ödmauer am Hohberg”,
geöffnet: ganzjährig
Mo.-Fr. von 07.00 - 20.00 Uhr
Sa. von 07.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertag geschlossen

Häckselplatz

siehe Seite 8

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr - 12.00 Uhr)
21.07.18: Ispringen: Parkplatz beim FC-Clubhaus
25.08.18: Heimsheim: PP Parkstr. / Pforzheimer Str.
29.09.18: Birkenfeld: Parkplatz Jahnstraße/Schwarzwaldhalle
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durch die Räumlichkeiten bekommen und konnten einen Blick 
hinter die Kulissen werfen. Nach der Besichtigung haben wir ein 
paar Übungen für unsere Stimme und unseren Körper gemacht, 
um uns für das anschließende Improvisationstheater locker zu ma-
chen. 

Am Nachmittag durften wir durch „Spiele rund um den Schieß-
sport“ den Kleinkaliber-Schützenverein Ispringen e.V. kennen-
lernen. Uns wurde gezeigt, was sich hinter dem anspruchsvollen 
Sport verbirgt. Ruhe und Konzentration können hier durch regel-
mäßiges Training erlernt werden und damit auch eine Hilfe für 
unseren Schulalltag sein. Nach dem Wettbewerb fand eine Sieger-
ehrung statt, in der wir tolle Preise abgesahnt haben. 

„Auf dem Bauernhof der Familie Sichermann“ durften wir am 
Dienstag einen spannenden Tag verbringen. Wir haben gestaunt, 
was es hier alles zu entdecken gibt. Von großen Gemüsefeldern, 
Traktoren bis hin zu den Tieren, war für jeden etwas dabei. Familie 
Sichermann hat zudem für unser leibliches Wohl gesorgt. 

Der Mittwoch stand ganz im Zeichen von „Werde nicht zum Op-
fer! Wehr Dich! Kids-Selbstschutz“. Alex und Angie haben uns 
spielerisch-sportlich mit diesem wichtigen Thema vertraut ge-
macht. Wir haben gelernt, dass es richtig ist ein „Hase“ zu sein, der 
bei gefährlichen Situationen die Flucht ergreift. Und nur, wenn es 
keinen anderen Ausweg gibt, müssen wir kämpfen wie „Löwen“, 
um uns selbst zu schützen. Das Hauptaugenmerk lag auf einer ge-
sunden Selbstbehauptung mit klarer Grenzsetzung, wenn es um 
die körperliche Unversehrtheit geht. 

„Raus 
ins Grüne“
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Weiter ging es am Donnerstag mit dem „Angelworkshop“. Hier 
waren verschiedene Stationen vorbereitet, welche uns den Angel-
sport näherbringen sollten. Hierbei erlernten wir die Montage von 
Angelgeräten und Zubehör, den Umgang mit Angelgeräten beim 
Zielwerfen und alles über Fische und Gewässer. 

Mit der „Wanderung zu den Wilddogs Pforzheim“ startete am 
Freitag unsere Trainingseinheit. An verschiedenen sportlichen 
Stationen, wie zum Beispiel Koordination, Kickoff und Tackling, 
konnten wir unsere Stärken testen und unter Beweis stellen. Als 
Highlight durften wir die Ausrüstung eines echten American-
Footballers anprobieren. 

Nachmittags durften wir den „TVI erleben“ und haben Einblicke 
in die verschiedenen Abteilungen Tanzen, Turnen und Handball 
erhalten. In Kleingruppen konnten wir die einzelnen Sportberei-
che näher kennenlernen und uns sportlich austoben. So war für 
jeden etwas Passendes dabei. 

Für Grüße und Glückwünsche:                www.gemeinde.deFür Grüße und Glückwünsche:                www.gemeinde.de
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Als Abschluss dieser Woche erwartete uns am Samstag der „Erste 
Hilfe“ Kurs für Kinder. Zu Beginn durften wir uns Schnittwunden 
und Brandblasen schminken, um zu erlernen wie eine sorgfältige 
Erstversorgung abläuft. Neben dem Verbinden von Verletzungen 
ist das Absetzen eines Notrufes sehr wichtig, auch hierfür haben 
wir eine Einführung bekommen. Unser neues Wissen können wir 
im Alltag sicherlich gebrauchen und neben der Theorie ist der 
Spaß auch nicht zu kurz gekommen.

Nächste Woche erzählen wir Euch wie es in der letzten Woche 
unseres Sommerferienprogramms weiterging. Seid gespannt!

Ein herzliches Dankeschön geht in dieser Woche an:
Kulturhaus Osterfeld e.V.
Kleinkaliber-Schützenverein Ispringen e.V.
Familie Sichermann
Alex und Angie von „ProtAction“
Angelsportverein Ispringen e.V.
Pforzheim Wilddogs e.V.
Turnverein Ispringen e.V.
DRK Ortsgruppe Ispringen
Euer Springi 
In Zusammenarbeit mit
Familienbüro                                   Schulsozialarbeit
Carina Ziegler   Alessa Heinzelmann 

                   

E i n l a d u n g  zur Sitzung des Gemeinderates
  
Einladung zu der am Donnerstag, 27.09.2018 um 18.30 Uhr 
stattfindenden öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
Sitzungsraum: Sitzungssaal des Rathauses 
1. Fragen aus der Mitte der Bürgerschaft 
2. Bauanträge 
 a) Kelterstr. 4, Flst.Nr. 12/1
  Abbruch einer Scheune und Neubau eines Wohnhauses  
 b) Schmalzgasse, Flst.Nr. 64, 64/1, 65, 65/1
  Bauvoranfrage: Neubau von zwei Doppelhäusern und 
  vier Reihenhäusern
 c) Kastanienweg 3, Flst.Nr. 9343
  Befreiungsantrag: Schwimmbecken außerhalb der 
  Baugrenze
 d) Kastanienweg 19, Flst.Nr. 9346/3
  Neubau eines Wintergartens, Bekanntgabe einer 
  Eilentscheidung des Bürgermeisters 

3. Beschaffung eines Radladers für den Bauhof 
 Beratung und Beschlussfassung 
4. Erlass eines Redaktionsstatuts 
 Beratung und Beschlussfassung 
5. Elternbefragung der Kindergärten 
 Vorstellung des Ergebnisses 
6. Änderung der Hundesteuersatzung zur Einführung von 
 Hundesteuermarken 
 Beratung und Beschlussfassung 
7. Gemeinderatsausflug 2018 
 Informationen zum Programm 
8. Annahme vom Spenden 
9. Nichtoffener Planungswettbewerb mit Verhandlungs-
 verfahren „Erweiterung/Umbau Bildungszentrum“ 
 Benennung eines Vertreters des Gemeinderats 
10. Verschiedenes und Bekanntgaben 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
gez. 
Thomas Zeilmeier 
Bürgermeister 
 
 

Enzkreis vergibt Fördermittel 

für ehrenamtliche Integrations-Maßnahmen – 
Schwimmkurse als „Herzensprojekt“ in den Startlöchern 
ENZKREIS. In Zusammenarbeit mit den „Wasserfreunden 1920 
e.V.“ sollen im Hallenbad in Mühlacker ab Herbst Schwimmkurse 
für Mädchen und männliche Jugendliche angeboten werden. Die 
Kurse richten sich an junge Menschen, die als Kinder und Jugend-
liche nach Deutschland gekommen sind und aufgrund ihres Al-
ters oder kultureller Vorbehalte der Eltern noch nicht die Chance 
hatten, schwimmen zu lernen. Das Angebot steht auch deutschen 
Kindern offen, die beim Schwimmunterricht durch das Raster ge-
fallen sind. 
Finanziert werden die Kurse, die Isabel Hansen, Integrationsbeauf-
tragte des Landratsamts, „ein Herzensprojekt“ nennt, mit Förder-
mitteln aus dem Landesprogramm „Gemeinsam in Vielfalt“, um 
die sich der Enzkreis erfolgreich beworben hat. Das Programm, 
2018 zum dritten Mal aufgelegt, will Vorhaben unterstützen, die 
das Zusammenleben von Migranten und Einheimischen durch 
bürgerschaftliches Engagement verbessern. „Dem Enzkreis wur-
den insgesamt 20.000 Euro bewilligt, mit denen wir Ehrenamtli-
che in ihrem Engagement unterstützen können“, freut sich Sozial-
dezernentin Katja Kreeb. 
„Ehrenamtliche wissen selbst am besten, welche Maßnahmen in 
ihrer Kommune sinnvoll sind und sich realisieren lassen“, erklären 
Isabel Hansen und Andrea Thielbeer, die das Förderprojekt inner-
halb des Sozialdezernates initiiert haben. „Wir möchte Ideen, die 
aus dem Ehrenamt kommen, unterstützen. Deshalb gibt es von 
Seiten des Landratsamtes bewusst keine inhaltlichen Vorgaben. 
Fachliche Unterstützung beim Aufbau eines Lernzirkels, die Orga-
nisation eines Fahrradkurses für Erwachsene, Sport- und Kultur-
Projekte – das sind nur einige Möglichkeiten“, zählt Thielbeer auf. 
Oder eben Schwimmkurse: Denn laut DLRG sind im vergange-
nen Jahr in Deutschland mindestens 404 Menschen ertrunken, 
darunter fünf Kinder im Grund- und neun im Vorschulalter. 
DLRG-Präsident Achim Haag warnt deshalb: „Hier ist sicher-
lich die zurückgehende Schwimmfertigkeit bei den Kindern eine 
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Ursache.“ Dabei verweist er auf eine repräsentative forsa-Umfrage, 
der zufolge 59 Prozent der Zehnjährigen keine sicheren Schwim-
mer sind. Eine besondere Risikogruppe sind laut DLRG weiterhin 
geflüchtete Menschen: Im vergangenen Jahr ertranken 23 Asylbe-
werber, die so gut wie alle Nichtschwimmer waren. 
Neben dem Sicherheitsaspekt betont Isabel Hansen aber auch 
die wichtige soziale Rolle des Schwimmens: „Freibadbesuch und 
Rutschvergnügen mit der Schul-Clique, Klassenfahrt mit Kanu-
Tour oder Konditionstraining im Sportverein – wer in Deutsch-
land nicht schwimmen kann, ist von vielen Freizeitaktivitäten 
ausgeschlossen – besonders dort, wo Integration unkompliziert 
gelebt wird.“ Deshalb sind Hamsen und Thielbeer auch bereit, 
Sonderwege zu gehen und gemeinsam mit dem Kooperations-
partner Wasserfreunde 1920 e.V. einen Schwimmkurs nur für 
Mädchen anzubieten. Ein Mädchen-Schwimmkurs, damit strenge 
Eltern ihren Kindern erlauben, ins Hallenbad zu gehen, sei viel-
leicht gewöhnungsbedürftig, meinen die Fachfrauen: „Doch was 
ist die Alternative? Verbote und Diskussionen, die auf dem Rücken 
der Kinder ausgetragen werden, die einfach nur dabei sein wollen.“ 
Auch deshalb sei die Gebühr für alle Schwimmkurse mit einem 
Eigenanteil von 20 Euro bewusst niedrig angesetzt und auch die-
ser Betrag kann bei regelmäßiger Teilnahme am Kursende erstattet 
werden. Wer Fragen oder eine Projektidee für oder mit geflüchte-
ten Menschen hat und dafür Unterstützung benötigt, kann sich an 
Andrea Thielbeer (andrea.thielbeer@enzkreis.de, Tel. 07231 308-
9716) wenden.    (enz) 

 
Schwimmkurse für geflüchtete Kinder und Jugendliche planen  

(von links) Franziska Ott (Wasserfreunde Mühlacker),  
Isabel Hansen, Integrationsbeauftragte des Enzkreises,  
Sabine Rabl, Flüchtlingsbeauftragte der Stadt Mühlacker 

und Anna-Lena Salem Matern

Wir gratulieren zum Geburtstag: 
23.09. Lehr, Horst  Friedenstraße 37 80 Jahre 
26.09. Müller, Elleonore  Am Breitenstein 41 85 Jahre 
28.09. Brenk, Karl-Heinz  Katharinentalerhof 1 75 Jahre 

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute,  
vor allem aber Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

 

Hallo liebe Leser, 
in den Ferien haben wir fleißig Sachbücher bestellt. Die Reisefüh-
rer haben wir schon vor den Ferien angeschafft, um den Urlaub 
besser planen zu können.  

Biografien über Deborah Feldman „Unorthodox“ 
Deborah Feldman ( Jahrgang 1986) wächst in einer ultraorthodo-
xen jüdischen Gemeinschaft in New York auf, wo das Leben von 
strengen Regeln bestimmt wird. Früh schon beginnt sie aufzube-
gehren, doch erst als junge Frau gelingt es ihr, auszusteigen und ein 
selbstbestimmtes Leben zu führen. 
Vom Obdachlosen Richard Brox „Kein Dach über dem Kopf “ 
über das Leben auf der Straße, und trotzdem ist er ein ganz beson-
derer Mensch, der selbst wenig hat und noch hilft wo er kann.... 
Auch der Bestseller „Größer als das Amt“ ist neu eingetroffen 
oder  „Ihr Recht im Urlaub“ ist vielleicht nach einer Reise auch 
nicht schlecht. 

Das neue Buch von Ranga Yogeshwar ist bei den Neuerscheinun-
gen im Sachbuchbereich zu finden „Nächste Ausfahrt Zukunft“. 
Auch psychologische Bücher wie „Jeder ist Beziehungsfähig“ 
von Stefanie Stahl, „Ängste besiegen“, „Der Klügere denkt 
nach“ oder „Die Kunst des guten Lebens“ von  Dobelli  sind bei 
den Sachbüchern zu finden. 

Zu Erziehungsfragen sind erschienen: 
„Ab ins Netz“, „Kinder achtsam erziehen“, „Solange du deine 
Füße unter meinen Tisch stellst“, „Ermutigen statt kritisieren“, 
„Jetzt packt doch mal dein Handy weg“ und viele andere .... 
Auch mit Yoga, Feldenkrais und Achtsamkeit können Sie sich in 
der trüben Jahreszeit den Tag beschäftigen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Das Büchereiteam 
 


